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Symbole Erklärung / Anwendung 

 

Ereignis / Prozessergebnis: Startpunkt oder Ende eines Prozesses. Im 
Prozess können weitere Ereignisse auftreten. Im Zusammenhang mit 
Prozessschnittstellen wird ersichtlich, welche Prozessergebnisse (Daten, 
Dokumente) in den nachgelagerten Prozess eingespeist bzw. vom 
vorgelagerten Prozess übernommen werden. 

 

Verbinder: ordnen die Tätigkeiten in eine Reihenfolge (Prozessfluss). 
Gestrichelte Verbinder weisen auf Abweichungen vom Standardablauf 
unter bestimmten Bedingungen hin. 

(Nr.)

 

Prozessschritt: sind durchnummerierte Tätigkeiten mit zugeordneter 
Verantwortlichkeit. Sie können parallel oder nacheinander ablaufen. 

?

(Nr.) (Nr.)

_Ja_ _Nein_

 

Entscheidung: trennt den Prozessfluss – i. d. R. nach Prüfvorgängen – mit 
einer Entweder-Oder-Entscheidung. 

 

Prozess: verweist auf eine Prozessschnittstelle, d. h. auf vor- oder 
nachgelagerte Prozesse bzw. auch Teilprozesse innerhalb einer 
Prozessbeschreibung. Sie geben Hinweise auf Wechselwirkungen mit 
anderen Prozessen. 

Nr.
 

Sprungelement: verweist im Ablauf auf die Fortsetzung des Prozesses an 
anderer Stelle. 

 
Datenspeicher / Datensystem: verweist auf den IT-Einsatz im 
Zusammenhang mit einem Prozessschritt. Innerhalb des Ablaufs lassen 
sich IT-Schnittstellen bzw. Medienbrüche erkennen. 

i  Hinweis: verweist auf nähere Erläuterungen zum Prozessschritt im 
Anhang, ggf. finden sich dort auch Querverweise auf (rechtliche) 
Vorgaben oder Prozessdokumente (Vorlagen, Arbeitshilfen, etc.). 

 
Prozessvariante: kennzeichnen Unterschiede im Ablauf, die auf 
verschiedenen Handlungsmöglichkeiten beruhen. 

 


